
4. OKTOBER 2022
BEGINN: 18 UHR

ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN, FESTSAAL
DR. IGNAZ SEIPEL-PLATZ 2, 1010 WIEN 

 UND VIA LIVE STREAM

©
 S

hu
tte

rs
to

ck

COLLOQUIUM DIGITALE 
„DIGITALISIERUNG, MENSCH UND GESELLSCHAFT“

DIGITALISIERUNG IM 
DEMOKRATISCHEN DISKURS  

PODIUMSDISKUSSION IN KOOPERATION MIT DER 
„DIGITALER HUMANISMUS“-INITIATIVE DES WWTF

WANDELNDER WIDERSPRUCH ODER 
WEGBEREITER NEUER WISSENSKULTUR?
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https://www.oeaw.ac.at/veranstaltungen/live


PROGRAMM

BEGRÜSSUNG

Christiane Wendehorst | Präsidentin der historisch-philosophischen Klasse der ÖAW
Michael Stampfer | Geschäftsführer des Wiener Wissenschafts-, Forschungs- und Technologiefonds
Georg Vogeler | Professor für Digital Humanities, Universität Graz
Stefan Strauß | Senior Academy Scientist im Forschungsbereich „digital technology, democracy and 
society“, Institut für Technikfolgen-Abschätzung, ÖAW

PODIUMSDISKUSSION
  
Moderation: Georg Vogeler und Stefan Strauß

Ulrike Zartler | Professorin für Familiensoziologie, Universität Wien
Ingrid Schneider | Professorin für Politikwissenschaft, Universität Hamburg
Christoph Bareither | Professor für Empirische Kulturwissenschaft, Universität Tübingen
Anke Berghaus-Sprengel | Direktorin, Universitäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt
Mareike König | stellvertretende Direktorin, Deutsches Historisches Institut Paris
Christoph Neuberger | geschäftsführender Direktor, Weizenbaum-Institut für die vernetzte 
Gesellschaft, Berlin, sowie Professor für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft, Freie 
Universität Berlin

Im Anschluss an die Veranstaltung wird zu einem Empfang geladen.
Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen COVID-Maßnahmen.

Anmeldung zur Präsenzteilnahme erbeten unter: 
www.oeaw.ac.at/veranstaltungen/anmeldung/colloquium-digitale

Die Veranstaltung kann auch im Live-Stream verfolgt werden: www.oeaw.ac.at/veranstaltungen/live

KONTAKT: 
Georg Brunner | Österreichische Akademie der Wissenschaften | georg.brunner@oeaw.ac.at
T: +43 1 51581-1217

Wissenskulturen und der Umgang mit Wissen sind maßgeblich für einen lebendigen demokratischen 
Diskurs. Die Digitalisierung hat gerade darauf vielfältige Auswirkungen. Um den technologischen 
Wandel zum Nutzen von Mensch und Gesellschaft zu gestalten, sind humanistische Grundprinzipien 
von zentraler Bedeutung. Gerade diese – Meinungsfreiheit, Grundrechte, Aufklärung, Pluralismus 
oder freier Wissenszugang – sind der digitalen Transformation aber nicht zwingend inhärent, wie 
die Praxis zeigt. Die Veranstaltung beleuchtet deshalb die Spannungsfelder und Synergien zwischen 
Digitalisierung, Demokratie und Wissenskultur im Antlitz eines digitalen Humanismus, der 
entschlossen zum Ziel hat, die Herausforderungen einer gerechten und demokratischen Gesellschaft 
mit dem Menschen im Zentrum des technologischen Wandels zu bewältigen.
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